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Fiore
Häkelhut aus Granny Squares 

GARN
Garn: Tissa by Langyarns

Für den Hut werden drei Farben verwendet. 

Menge für Hauptfarbe des Hutes  

(+ Blüten Granny Squares):  

3 Knäuel (auf dem Bild F1 Dunkelgrau)

Menge für Granny Squares:  

2 Knäuel in 2 verschiedenen Farben  

(hier im Bild F3 mint und F2 weiss) 

HÄKELNADEL
Nadelstärke 3.00 bis 4.00 mm

ZUBEHÖR
Maschenmarkierer und Vernähnadel

F1

F2

F3

F1
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ABKÜRZUNGEN

fM   feste Masche

Stb Stäbchen

Km  Kettmasche

Lftm  Luftmasche

R  Runde

GS Granny Sqaure

GUT ZU WISSEN

Der Hut ist für Erwachsene gedacht. Es gibt keine Grössen im klassischen Sinn. Die 

Anleitung ist so geschrieben, dass der Hut individuell auf verschiedene Kopfformen 

angepasst werden kann. 

Die Arbeit wird in Runden gehäkelt. Es werden 4 Granny Squares gehäkelt, die 

zu einem Kranz zusammengenäht werden. Dieser Kranz wird an den oberen 

Teil des Hutes gehäkelt. Zum Schluss wird an den unteren Rand des Kranzes die  

Krempe angehäkelt.

Die Grösse des Hutes kann durch verschiedene Techniken beim Zusammennähen 

der Granny Squares variiert werden.

Bitte vor Beginn der Arbeit den Kopfumfang messen und hier notieren: ______________

Zu Beginn einer Stäbchen-Runde wird die Anfangsmasche von 3 Lftm gebildet. 

1 Stäbchen zunehmen/verdoppeln, indem 2 Stäbchen in dieselbe Masche gehäkelt werden.

Die Angaben zwischen den ** werden so oft wiederholt, wie es davor angegeben wird.

VORGEHEN

KRANZ AUS GRANNY SQUARES
Gemäss separater Anleitung 4 Granny Squares häkeln. ACHTUNG: Farbschema auf 

Seite 2 beachten!

Die 6. Runde des Granny Squares in der Hauptfarbe (Fb A) des Hutes häkeln.

Die vier GS wie auf der Abbildung anordnen und dann Länge messen:

GS 1 GS 2 GS 3 GS 4

Kranz-Länge: __________ cm
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Du benötigst nun die Differenz zwischen deinem Kopfumfang und der Kranz-Länge 

um weiterzufahren.

Die Grösse der Differenz entscheidet, welche Variante sich für das Zusammenführen 

deiner 4 GS eignet. 

Trage hier deine Masse ein:

Kopfumfang: ________ cm  minus  Kranz-Länge: _______ cm = __________ cm

 

Differenz = 0 cm oder +/- 2 cm: 
Die 4 GS mit dem Matratzenstich zusammennähen.

Differenz grösser als 2 cm: 
Folgendes ausrechnen: Differenz: _________ cm : 4 = _________ cm (zusätzliche Breite)

Die zusätzliche Breite ( __________ cm) jeweils am linken Rand von jedem GS in Form von 

fM anhäkeln (siehe Abbildung).

Nun mit der Hauptfarbe eine fM-Runde um den oberen Rand des Hutkranzes arbei-

ten. In jede Ecke der GS werden jeweils 3 fM. gehäkelt.

OBERER HUTTEIL

Für die Berechnung des oberen Hutteils muss jetzt die Anzahl M am oberen Rand des 

Kranzes gezählt werden (siehe Abbildung).

GS 1 GS 2 GS 3 GS 4

GS 1 GS 2 GS 3 GS 4

Anzahl Stb: ____________________

Vermerk: Können die 4 GS direkt (sprich ohne zusätzliche fM zur Verbreiterung) zu-

sammengenäht werden, zählt der Hutkranz ca. 88 fM).
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In dieser Anleitung wird von einer Kranz-Grösse mit 88 Stb ausgegangen. 

Der obere Hut-Teil wird wie folgt gehäkelt:
5 Lftm anschlagen und mit 1 Km in die erste Lm zum Ring schliessen.

R1 11 Stb um den Ring häkeln

R2 2 Stb in jedes Stb (= 22 Stb)

R3 *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in das nächste Stb*,  bis Rundenende 

wiederholen (= 33 Stb)

R4 *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächsten 2 Stb*,  bis Rundenende 

wiederholen (= 44 Stb)

R5 *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächsten 3 Stb*,  bis Rundenende 

wiederholen (= 55 Stb)

R6 *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächsten 4 Stb*,  bis Rundenende 

wiederholen (= 66 Stb)

R7 *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächsten 5 Stb*,  bis Rundenende 

wiederholen (= 77 Stb)

R8 *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächsten 6 Stb*,  bis Rundenende 

wiederholen (= 88 Stb)

Ab hier individuell gleichmässig Stb zunehmen bis die ungefähre Anzahl fM des Hut-

kranzes erreicht wird. Falls es nicht exakt aufgeht, können beim Anhäkeln des obe-

ren Hut-Teils an den Hutkranz bis zu ca. 10 Stb eingepasst werden (Erklärung dazu 

unter «Hutkranz an den oberen Hut-Teil anhäkeln»). Damit der Hut auch passt: Hut-

deckel immer wieder anprobieren und abschätzen, in wie vielen R die letzten Stb  

aufgenommen werden müssen, damit die Anzahl fM des Hutkranzes erreicht wird.

Hutkranz an den oberen Hut-Teil anhäkeln
Den oberen Hut-Teil wie folgt mit Km an den Hutkranz anhäkeln: *Die Häkelnadel von 

der Vorderseite in das hintere Maschenglied des oberen Hut-Teils einstechen, dann die 

Nadel von der Vorderseite in das hintere Maschenglied des Hutkranzes einstechen, den 

Faden holen und dann durch beide Schlingen auf der Häkelnadel ziehen*, bis Runden-

ende wiederholen.

Falls noch Maschen eingepasst werden müssen: Gleichmässig verteilt jeweils 2 Km in 

das hintere Maschenglied des Hutkranzes arbeiten.

AHA-Mode & Alles für die Handarbeit, Kreuzgasse 1, CH-7000 Chur, info@aha-mode.ch, Telefon 081 650 25 30

©

Eine Anleitung von
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KREMPE
Die Länge der Krempe kann je nach Geschmack angepasst werden. Dazu einfach 

Stb-Runden früher beenden oder weitere Runden hinzufügen.

Die Krempe wird wie folgt gehäkelt:
R1  Mit der Hauptfarbe eine fM-Runde um den oberen Rand des Hutkranzes  

arbeiten. In jede Ecke der GS werden jeweils 3 fM gehäkelt.

 ACHTUNG: Für die weitere Arbeit sollte ab hier die Anzahl fM durch 8 teilbar  

sein. Falls das bei dir nicht der Fall sein sollte, bitte hier Arbeit anpassen durch 

entsprechende  Zu- oder Abnahmen.

Danach 5 R Stb häkeln und dabei in jeder R gleichmässig verteilt 8 Stb zunehmen.

Beispiel mit 88 Stb:

R2 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste 10 Stb (= 96 Stb)

R3 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste 11 Stb (=104 Stb)

R4 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste 12 Stb (=112 Stb)

R5 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste 13 Stb (=120 Stb)

R6 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste 14 Stb (=128 Stb)

So berechnest du deine Aufnahmen:
R 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste x Stb (= y Stb)

y steht für die Anzahl Stb, die nach der Aufnahme erreicht werden soll.

x steht für die Anzahl Stb, in die ganz normal 1 Stb gearbeitet werden können.

z steht für die Anzahl fM, die nach der R1 erreicht worden ist.

Berechnung von y:
Für R2: z + 8

Für R3: y von R2 + 8 

Für R4: y von R3 + 8

Für R5: y von R4 + 8

Für R6: y von R5 + 8

Berechnung von x
Für R2 (y von R2 : 8) - 2

Für R3 (y von R3 : 8) - 2

Für R4 (y von R4 : 8) - 2

Für R5 (y von R5 : 8) - 2

Für R6 (y von R6 : 8) - 2

Trage deine Resultate hier ein:
R2 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste ____ Stb (= ____ Stb)

R3 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste ____ Stb (= ____ Stb)

R4 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste ____ Stb (= ____ Stb)

R5 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste ____ Stb (= ____ Stb)

R6 8x *2 Stb in das erste/nächste Stb, 1 Stb in die nächste ____ Stb (= ____ Stb)

R7  mit 2 Fäden 1fm in jedes Stb der Vorrunde häkeln

Fäden abschneiden und vernähen.


